
Düsseldorfer stadttDeater

Direktion: £udwia Zimmermann

Samstag, den 5. September 1908: Abonnement 5

Die Kinder der excellenz

Lustspiel in 4 Aufzügen von Ernst von Wolzogen u. William Schumann.

Spielleitung: Eugen Marlow.
Personen:

Mathilde, Freifrau von Lersen, Excellenz,
Generalswitwe .....

rr t > ihre Töchter . . . . <
Helga Bally
Amelie Schier

Trudi j
Bodo, Dragonerleutnant, ihr Sohn
Major a. D. von Muzell ....
Ralph Normann .....
Diedrichsen, Musikdirektor a. D. .
Dr. Hans Diedrichsen, sein Sohn
Eberstein, Inhaber einer literarischen Agentur
Lautenschläger, Diener des Major .
* Trudi: Marie Wimplinger vom Residenztheater in

Dresden als Gast auf Engagement.

Hellmuth Pfund
Egon Hedeberg
Eugen Marlow
Fritz Schmidt
Paul Köllner
George Beckow
Arthur Schetter

Das Stück spielt in der Gegenwart in Berlin.
Nach dem 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.

Kassenöffnung und Einlas» 7 Uhr. Anfang 7',2 Uhr. Ende ungefähr 10 Uhr.

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Schauspielpreise) :
Mk. Mk. Mk. Mk. Mk. Mk

Proszeniumsloge..... 6,35 ■
I. Rang-Balkon d. erst. 3 Reih. 4,55
I.Rang-Balkon d. kint. Reihen 3,60
I. Rang-Mittelloge d. erst.aReih. 3,60
I.Rang-Mittelloge d. hint.Reili. 3,15
I.Rang-Seitenloge d.erste Reihe

(ausser Loge 1, 2, 3, 4) . . 3,15
I.Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe,5-15u. G-IGzweiteReike 2,70

I. Rang-Seitenlogen 1. u. 2. Platz
3. u. 4. 1. Rang-Seitenloge 3. u.4.
PLitz 3. u. 4. sow. dritte Reihe 2,25

0,65 =
0,45 =
0,40 =
0,40 =
0,35 =

= 7,0C
= 5,00
= 4,00
=4,00
= 3,50

0,35 == 3,50

0,30 == 3,00

0,25 == 2,50 .

Parkettloge die ersten Reihen 3,15 u. 0,35 =
Parkettloge die hint. Reihen 2,70 „ 0,30 =
Parkett......... 3,15 „ 0,35 =
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih. 1,80
II. Rang-Balkon d. hint. Reih. 1,35
II. Rang-Seitenloge d.erst Reih. 1,35
II. Rang-Seiti nloged.kint.Reih. 0,90
II. Rang Proszeniums-Loge . . 0,90
Sitzparterre....... 1,10
Stehparterre....... 0,65
Galerie......... 0,45

0,20 =
0,15 =
0,15 =
0,10 =
0,10 =
0,15 =
0,10 =
0,05 =

:3,5D
:3,00
:3,50
;2,00
:1,50
:1,50
:1,00
=1,00
=1,25
:0,75
:0,50

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von 10 bis 1 Uhr an der
Tageskasse des Stadtlheaters statt, mit Ausnahme der Parterre- und Galeriekarten, die an der
Galeriekasse (Parterrekarten vormittags von 10 bis 1 Uhr, Galeriekarten von 11 bis 1 Uhr)

verkauft werden.

Sonntag, 6. Sept. Abonnement 6
abends 7 Uhr:

Musikdrama
in 1 Vorspielund

2 Aufzügenvon Eugen d'Albert.
Tiefland

Montag, 7 Sept. Abonnement 7

Lohengrin
EomantischeOper in 3 Aufzügen

von Richard Wagner.

Programm pro Stück 10 Pfg.

F Feine

elzwaren

föi$egoer°Mül)n
Kasernenstr., Ecke Grabenstr.

mattbaei

für

Manufakturwaren
und

Damenkonfektion
Schadowstrasse 36

Telephon 591

Burgtorf F& Kirchner
Krankon- und Fahrstühle

Alterraann&Schweigraann
Steinstr. 15 (a JnsNzgeli.) Fernspr ÜH
empfehlenIhr Atelier f. feine Herrenschneiderei
= Jahres-Abonnements =
bei späterer Rückgabe 150—200Mk.

Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

3+ Schadowstrasse 34

[ Grösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibaeh-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 h



Gardinen
bekprationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus

PisetzKi ^ Co.
Schadowstrafie 57

Von der Höflichkeit der Könige weiss Sophie
Menter eine artige Geschichte zu erzählen. Als die
berühmte Klavierkiinstlerin einmal in Lissabon sechs
Konzerte gab, bemerkte sie zu ihrem Vergnügen, dass
zu den ständigen Besuchern ihrer Abende der König
Louis von Portugal zählte. Die Künstlerin, tief ge¬
rührt durch diese Gnade, Hess sich im letzten Konzert
beim Könige melden und hatte die Freude, sofort
empfangen zu werden. Den Verlauf der Audienz erzählt
sie, wie der dänische Dichter Hermann Bang mitteilt,
wie folgt: „Ich werde freundlich empfangen . . . und
ich murmle etwas. Ja, was man halt so zu einer
Majestät sagt . . . „Ich danke, dass Majestät jeden
Abend gekommen sind ..." Darauf sagt er — na,
der gute Mensch: „Ja, irgendwo muss man ja sein . . ."
Frau Menter lacht unbändig. „Na, was soll man zu so
was sagen? ..." Ich mache also meine Verbeugung,
und der Mann fährt fort: „Es ist überall gleich lang¬
weilig ..." Nu, was meinen Sie dazu? Ich verbeug'
mich nochmals, und da bekomme ich meine letzte
Salve . . . „Ich muss Ihnen sagen", sagte die Majestät,
„ich bin ganz unmusikalisch". Frau Menter lacht wie
ein Kind, endlich sagt sie: „Na, a sehr netter Mensch
übrigens . . . hat auch a Bruder mitgehabt bei den
Konzerten ..."

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der FalirplHii enthält die sämtl. Streiken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanschlüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Straasenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pfg_____________

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger*,
Grabenstr. 25 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
•5mil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 5, Müllerr

& Lehneking, ßlumenstr. 8, in Xeuss, Niederstr. 43.

Insertions- Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des

„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2330

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 675

Frledenstrasse 65
August Zeitz

Fiirsteinvallslrnsse 140
Karl Hauer Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 375

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lliideustrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspi. Nr iyui

Derendorferstrasse 19
Hart. Teppler

Wehrliahn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wllhelnisplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7851.

UüffelDcrfer

(Senerol-H M$$tr

BaupfgcscDäftsstelle: 6rabenstr. 25
Sernfprcdier Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

ZiDeigaescbäftsscelkn: Rordstr, 34
Reuss, Riederstr. kS

Auswärtige Filialen:
Bem-atli

Peter Bauermann
Mittelstrasse 2«, am Markt

Duisburg
Alb. Montel, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 14J

Gerrcslipim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 51

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 97
Krefeld

J. F. Ilouben, Luisenstr. 97
Met f mann

E. Nussbruch, Lutterbeckerstr. 4
M. Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friedrichstr. 7
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr. 94
Oliligs

M. Koch, Diisseldorferstr. 56
Kath

Joh. Poether. Kaiserstr. 22 a
Ratingen

Hub. Buschhausen, Markt S
Rheydt

H. Dümmler, Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140

H



Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.
Tadellose Herstellung tob Stärkewäsche.

Dampfwäscherei und mechanische Plätterei.

K-Q-d-olf Hast
Fernsprecher ¥24.3. UfflnaterBtrnsse 398.

B ekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog, ßartens (scheidt-Keim-stiitnng)

Einladung zum Abonnement
Die Abonnementskarten für die Zeit vom 1. April

1908 bis 31. März 1909 kosten:
Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie.......... 25,— „
Zusatzkarten ä Person ........ 6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ........... 3,— „
Die Billettsteuer beträgt 10°/« de« Abonnemente-

preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnement« unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 4 1/ 1 Ohr
Wölfe u. Hyänen 4 8/* „
Pelikane u. Möven 5

Bären 5 1/» Uhr
Raubtiere 6

JBISEGQER-KÜHN"
KflSERNENST.Il^CKEQRflBErtSTR-

■HeRRENHÜTEBÄmenhüte
SCHIRME D~STÖCKEDD

Petywaren Aufbewahrung. !

Zu vergeben

Oeutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf.

Spedition C. J. Jonen Wwe.
tKK~ ttejrrflndet 1887 HM

Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 76 -80. Tel. Nr. 123, 234. 2507.

Zu "»ergeben

Zu vergeben

lakate

it. flustraazettel
liefert In tnlrkunasüollerAusführung

die Buchdruckerndes
„Düsseldorfer 6enerakHnzeiger"

Könlgsaller 27.
5ernfpr. Itr. 2327, 2328,2329,2330.

Zu vergeben



Düsseldorf, bett {. September \gos.

(£uer ^od^tüotjlgeboren
beeljre idj mid;, 511111Sefudj meiner Jlusftelliing in ZTeufjetteitber Saifon ^08/(909
ergebenft eiiißiilaben. Die legten parifer ©rigitia(<IHobelle, foinie mein reidjb,altiges
Säger non felbftfonfeftioniertcnperjgegeiiftänbeu garantieren jcbem, aneb, bem cer-
ruöljufeften (Sefd/macf 311 bienen. Den Salons für lTTaf;beftelhiiigen unrb bie größte
JIiifmerffamFeitjugcroaiibt unb iperben famtlidje (Segenftänbe unter meiner per»
fönlidjen £eitmtg in ben betreffenben Ateliers mit größter Sorgfalt r/ergefteüt.

ITteiner gefd/atjten Munbfdjaft bleibt es ganj überlaffen, midj in meinen <Sc*
fdjäftslofalcn (Srabcnftr. 2^/26, ober Sdjabomftr. 78 3U beehren; es mirb in
beibnt (Sefdjaften bie gleidje lüare 311 benfelben preifen, in gleidj tabelloferJlus-
füfjrung geboten.

ITTeiit perfonal ift angeroiefen, jebem mid; beefjrenben lümben alles (5e<
trmnfdjte 3m- Jlnfidjt »orjiilegen unb entfielt burd? Beftdjtigung bes Sägers
femerlet Kaufzwang.

3nbcm id; (Euer £}odju)or([geboren 5U einer Beftdjtigung meiner (Etabliffcmcnts
uorbmals gaii3 ergebenft etnlabe, 3eid;ne idj f)od?ad?tuiigstiolI '

fllb. 6uba RacbT. an*.: r. priug)
Oegrünbet »856 6rabenstr. 24/26 * Scftaclowstr. 78

Eclcpfjon 5885 (Telephon3897

Düsseldorfer Stadttheater
Dienstag 1, 8. September: Ausser Abonnement (Pestvorstellung für den

deutschen Forstverein) Die Königin von Saba.
Mittwoch, 9. September: Das Nachtlager in Granada und

Die Maienkönigin. Abonnement 8.
Donnerstag', 10. September: König Richard II. Abonnement 1.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
dein Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach allen Stadtrichtungen, insbesondere zum Hauptbahnhofe bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Deissner,-Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

{SÄT gegenüber dem General-Anzeiger. ~3Q
Telephon 61S2. <g> Telephon 61SJ.

Weinhaus „Carlton"
Alleestrasse, neben Stadttheater

Cxute Küche
Ungarische Magnaten-Kapelle

I. Etage Rauchsalon. * Telephon 2058.

Aitis

Geolin

Metall-Poliiur
ifemischetebriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

■"!■■ Erstklassiges i.,
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsener Urquell

üfinehener and Dortmunder

General-
Depot

Martin
ßayertz
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

——•—• am flauptbalmuof ——

fT. Weinrestaurant
mit bekannt guter Rüche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J.MUstrnng&Cä,
** Kohlen, **
/\ Koks, Brikets /\

Fernspr. 4as> Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstraise 5.
HpCBiulltäf:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

| Parfümerie |
= Bauer =

Schadowstrasse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Oottfr. Krausen

9} Kohlen Ä
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung



Düsseldorf, bcu {. September ^08.

€uer fjocfytüofylgeboren
beeljrc idj mid;, 311m Befud; meiner 2Iusftethmg in Hculjetten ber Saifon ^908/(909
ergebenft eiiißulaben. Die legten partfer ©riginaWttobelle,foune mein rcidjrjalttgcs
£ager von felbftfonfeftiouiertcnpeljgegenftiinbea garantieren icbeni_^*daa)iMak?r<
roör/uteftcn (Sefdnnacfju bienen.
Jlufmerffamfeit jiigcinanbt unb 1'
föufidjen Leitung in beu betreff

Dleiner gefdjatjten lüiubfdiaft'
fd^äftslofalcn (Srabenftr. 2^/26,
beibnt (Sefdjäften Me gteidje 7X)a
fiirjruug geboten.

ITCetn perfonat ift aiigetuiefer'
tt>iinfd;te jur Jlnfidjt corßitlegen
feinerlet Kauf3ir>ang.

3nbcm id; (Euer £}odnt>ob,lgeborl
nodjmals gau3 ergebenft etulabe, 3t1

fllb
(Segrünbet 1856

Düsseldorfe
Dienstag 1, 8. September: Ausse:]

deutschen Porstverein) Dil
Mittwoch, 9. September: Das]

Die Maienkönigin.
Donnerstag 1, 10. September: Ki

Die Abonuementskarten s
Während der Hauptpausen wird

Nach Scliluss der Vorstellung sti
dem Haupteingange des Stadtthe
nach allen Stadtriclitungen, insbe

Erstklassiger

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau .lullt' HoissHer, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

ßtfgT gegenüber dem General-Anzeiger. "3BS
Telephon 5132. <8> Telephon 5181.

l,Mllstrnng&fö,
** Kohlen, **
/\ Koks, Brikets /\

Fernepr. 4as Gegründet 1860
Lager und Bureau

Neuer Hafen, Hammerstraue 5.
SpesiaUtKt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

^itlX

Zu ver

Oeolin

MetaU-Politur
RhemischoFabriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsener Urquell

Hünehener and Dortmunder

Hotel Royal

——-« am llanptbalmhof ——

fT. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

Zu vergeben 1
= Bauer
Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

*» Kohlen «
Langenbrabm -Anthrazit
ia. Brechkokt in jeder Körnung

für Zentralheizung


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

